Diozesantag Hospiz
Im Vertrauen”

Vertrauensbildung am
Lebensende — eine
Aufgabe fur
Begleitende?

Referentin: Petra Mayer

@ /dener

“bildungsweg

Kontakt: Petra Mayer www.petramayer.net und www.goldenerbildungsweg.de



Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich darf heute vor Ihnen einen Vortrag über Vertrauen am Lebensende halten… und hier ist bereits der 1. Fehler… denn glücklicherweise bin ich noch nicht am Lebensende! UND… glücklicherweise … so hoffe ich, möchte ich über VERTRAUEN im Leben sprechen.. Und wenn wir dann davon was am Lebensende brauchen können… hat es sich doch gelohnt! ��Und es ist wunderbar, dass wir heute einen besonderen Blick auf das Thema VERTRAUEN werfen dürfen…��lassen Sie uns gemeinsam zu Beginn auf das Wort schauen… VERTRAUEN!��Ich lade sie zu einer kleinen Übung ein.. Welche 3 Begriffe fallen Ihnen zum Wort ein?  ( 2 MIN.) und tauschen Sie sich bitte mit Ihrer Nachbarin 5 Min. aus! Finden Sie GEMEINSAMKEITEN? Wortmeldungen .. Erkenntnisperlen sammeln….


http://www.petramayer.net/
http://www.goldenerbildungsweg.de/

Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
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Welche Bedeutung hat nun
VERTRAUENSBILDUNG am
LebensENDE? Und Ist es eine
Aufgabe fur Begleitende?

Und lohnt sich die Frage... auf
was oder wen vertraue ich?

Und eine weitere Frage mochte

ich mit Ihnen teilen... kdnnen

wir am Lebensende vertrauen,

wenn wir im Leben nicht

vertraut haben, vertrauen

konnte... gelernt haben zu
vertrauen?




FUr Thomas von Aquin ist Vertrauen...
durch Erfahrung bekraftigte Hoffnung auf
Erflllung von erwarteten Zustanden unter
der Pramisse des Vertrauens auf Gott.

Seit Beginn der Neuzelt ist Vertrauen
Immer starker ein Zutrauen in die eigenen
Fahigkeiten (Selbstvertrauen).

Interpersonales Vertrauen — zwischen zwel
Personen

Personales vertrauen, vertrauen einer
Person in ein System oder Organisation

Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de
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Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein kleines Experiment… 
Stellen sie sich vor sie stehen am Flughafen…. GATE 1 und GATE 2….



Welche Fragen & Themen
tauchen von Menschen am

Lebensende auf, die mit
VERTRAUEN in Verbindung
gebracht werden kdnnten?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bitte tauschen Sie sich 15 min. aus über folgende Fragen.. Hälfte Hälfte 


Welche Fragen & Themen

tauchen von Begleitenden von
Menschen am Lebensende auf,
die mit VERTRAUEN In

Verbindung gebracht werden
konnten?

= WW,goldenerbildungsweg-e



Mogliche Themen & Fragen....

Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de



VERTRAUENSDIldung als Aufgabe?

Spirituelles Vertrauen oder transpersonales Vertrauen

Fuhlen Sie sich mit einer hoheren Wirklichkeit/mit einem
hoheren Wesen/Gott verbunden? Haben Sie die Erfahrung
gemacht, dass Sie in schweren Zeiten darauf vertrauen
konnten?

Haben Sie in Ihrem Leben schon einmal den Eindruck gehabt,
dass sie aus einer hoheren Einsicht heraus gefuhrt wurden
oder werden?

Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de



VERTRAUENSDildung als Aufgabe?

Praktizieren Sie religiose Praktiken, wie z.B. Mantren sprechen, beten,

geistige Lieder singen, meditieren, in der Stille sitzen und helfen Ihnen
diese In schwierigen Situationen?

Spuren Sie, dass Sie sich in der Hand Gottes oder einer hoheren
Macht anvertrauen kdnnen?

Fuhlen Sie sich als Tell eines gro3en Ganzen?

Es gibt in einem Menschenleben manches Glick oder Ungllck, das
meine Maoglichkeiten der Erklarens und Verstehens Ubersteigt

Angelehnt an den Fr&g;%q}mﬁ?mn@ge#sonales Vertrauen® von Prof. Belschner

WW.g nerbildungsweg.de



SICHERHEIT

KONTROLLE

VERTRAUEN

SINN

GLAUBE

ZUVERSICHT

Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
 



Wer ein ,\ WARUM" hat,

kann mit fast jedem ,WIE" umgehen.
Viktor Frankl

Kontakt: www.petramayer.net und
www.goldenerbildungsweg.de
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